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Malters eröffnet das Musikschulzentrum
«All'Aria»

Die inmitten eines
idyllischen Parkes
gelegene Villa «All'Aria»
wurde zum
Musikschulzentrum umgebaut.
Am 30. April ist «Tag der
offenen Tür».

(Foto: zvg)

«All'Aria» heisst in Malters (LU) die Villa von
südländischem Zuschnitt, versehen mit einetn
Turm und verziert mit Ornamenten. Sie steht
versteckt hinter hohen Bäumen, umgeben von einer
grosszügigen Parkanlage und ist ein Schmuckstück

von Malters.
Am 17. Mai 1992 haben die Stimmberechtigten

von Malters den Sanierungskredit von 1,4
Millionen Franken angenommen und damit auch
dem Musikschulzentrum zugestimmt. Das war für
die Musikschule wahrlich ein Geburtstagsgeschenk,

feierte sie doch eine Woche später ihr
zwanzigjähriges Bestehen.

Die Geschichte der Villa reicht in die neunziger

Jahre des 19. Jahrhunderts zurück. Bis 1972
blieb das Haus in privatem Besitz. In diesem Jahr
schenkte Frau Annemarie Stocker die Villa der
Gemeinde mit der Auflage, das Haus der
Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Die Musikschulkommission

trat damals sehr geschickt in den

Vordergrund und schlug dem Gemeinderat vor,
das Haus von der Musikschule benützen zu
lassen.

Rasantes Wachstum der Musikschule

Die Musikschule Malters verzeichnete von 1988
bis 1992 ein rasantesWachstum: Von 385 Schülern
auf 555 Schüler. Dieser Druck bewog auch den

Gemeinderat, welcher der Musikschule 1988 vorerst

drei Räume zugesprochen hatte, noch weitere
Räume in der Villa zur Verfügung zu stellen. Es
wurde eine Baukommission gebildet, welcher auch
der Musikschulleiter angehörte. Die Kommission
erarbeitete Vorschläge für die Renovation und ein
neues Raumprogramm für die Musikschule: einen

Rhythmikraum im Keller, fünf Unterrichtszimmer
plus Sekretariat und Aufenthaltsraum im Erdge-

schoss sowie zwei Räume für die Musikalische
Früherziehung und Grundschule im Dachgeschoss.
Abends und samstags können auch einige dieser
Räume für kulturelle Veranstaltungen benützt
werden.

Am 30. April 1994 ist Tag der offenen Tür
Am kommenden 30. April, von 10 bis 17 Uhr,

steht die Villa im Rahmen des «Tages der offenen
Tür» zur Besichtigung offen. Auf einer speziellen
Plattform treten in halbstündigem Wechsel von
10.30 bis 16.00 Uhr verschiedene Gruppen und
Ensembles der Musikschule auf (Kinderchor,
Querflöten, Panflöten, Gitarren, Blockflöten,
Akkordeon, Fanfaren, Trompeten, Jugendblasmusik,
Tambouren, Improvisationstanz, Familienmusik
usw.). Diese Gruppen werden zudem auch in den
Strassen von Malters aufspielen.

Malterser Musikschulwochen
Anschliessend an den Tag der offenen Tür folgen

vom 1. Mai bis zum 1. Juni die «Musikschulwochen».

Etwa zehn Vortragsübungen und elf
grosse Konzerte stehen auf dem Programm. Die
Leitidee ist dem letztjährigen Winterthurer Mu-
sikschulkongress entlehnt: «In Gruppen musizieren,

Querverbindungen zu verschiedenen
Instrumenten herstellen.» So treten alle Klavierlehrer
mit allen Schülern auf verschiedenen
Tasteninstrumenten zu einem Marathon an oder Schlagzeuger,

Gitarristen, Saxophonisten und Trompeter

vereinigen sich zu einem Rockkonzert. Das
Schwyzerörgeli-Ensemble tanzt mit der Kinder-
trachtengruppe. Konzerte der Musiklehrerschaft
in den Sparten Klassik und Jazz sind angesagt.
Schliesslich musizieren auch zwei Familien in
einer Gaststätte zu Kuchen und Kaffee. Kurt Born
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